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Fokus auf 
Lebendigkeit

Kirche: 
Jetzt Vertrautes 

zurücklassen 
Jetzt Neues 

wagen!

Jesus 
Quelle + Mitte 

→ Weite

sich 
begegnen & 

begleiten

johannes brandt  Die von Erzbischof Stephan für die Diö-
zese als Auftrag aufgegebene „Kirchenentwicklung 2030“ hat 
hier in Heidelberg und Eppelheim eigentlich schon vor mehr als 
zehn Jahren mit den Überlegungen zur Bildung der Stadtkirche 
Heidelberg aus den vormals fünf Seelsorgeeinheiten begonnen.
Mit der Errichtung der Stadtkirche im Januar 2015 und den 
ersten gemeinsamen PGR-Wahlen im Frühjahr 2015 wurden 
wesentliche Voraussetzungen dafür geschaffen, was jetzt für die 
224 anderen Seelsorgeeinheiten im Erzbistum überhaupt erst 
ansteht: die Bildung einer neuen Kirchengemeinde.
Hier sind wir wesentliche Entwicklungsschritte voraus: ein ge-
meinsamer PGR, ein gemeinsamer Stiftungsrat, ein Seelsorge-
team mit ca. 20 Personen aus allen pastoralen Berufsgruppen 
sowie die zehn Gemeindeteams nehmen ihre je unterschiedli-
che Verantwortung für das Ganze der Stadtkirche wahr.
Im letzten Herbst haben wir ein neues Leitungsmodell für die 
Stadtkirche eingeführt, das erstmals in gemeinsamer Verant-
wortung von hauptberuflich und ehrenamtlich Engagierten an 
den fünf Thementischen, in den Fachstellen und im Koordi-
nierungskreis die pastorale Arbeit für alle zwölf Pfarreien der 
Stadtkirche wahrnimmt.

Dennoch gibt uns die KE 2030 weitere Aufgaben mit auf den 

Weg: die Bildung einer Pfarrei, die Schärfung des Profils für die 
einzelnen Stadtteile (künftige Kirchorte) und der Bedürfnisse 
der dort lebenden Menschen. Das ist eine anspruchsvolle Aufga-
be auf dem Hintergrund rasant schwindender Kirchenbindung 
und u.a. damit zusammenhängender zurückgehender Ressour-
cen wie Personal, Finanzen und Gebäude. Damit sind auch 
Abschiede von Gebäuden verbunden oder von der Vorstellung 
„Wir müssen an allen Orten Alles für Alle anbieten“. Denn das 
wird nicht mehr möglich sein.

Bei der gemeinsamen Klausur von Pfarrgemeinderat und Seel-
sorgeteam im Juli in Neustadt habe ich das auf den Punkt ge-
bracht mit der Formulierung: „Wir müssen Kirche neu denken!“
Das heißt, es geht darum, Vertrautes zurückzulassen und Neues 
zu wagen auf dem Fundament unseres gemeinsamen Glaubens: 
Jesus Christus als Quelle und Mitte zu erfahren, der in die Weite 
führt. Hilfreich ist dabei, was wir seit Errichtung der Stadtkir-
che einüben: geistliche Erfahrungen miteinander zu teilen, in 
der vielfältigen Begegnung untereinander füreinander Stärkung 
und Begleitung zu erfahren. Wichtig für die Zukunft wird es 
sein, den Fokus auf das zu richten und die Ressourcen zu kon-
zentrieren auf das, was LEBENDIG ist – auf einem toten Gaul zu 
reiten, wird uns nicht voranbringen. ◻

Alles hängt mit allem zusammen. Ein Wort, das ich in den 
vergangenen Wochen oft gehört habe. Im politisch gesellschaft-
lichen Kontext, wenn es um Krieg, Inflation und Klimawandel 
geht – aber auch im Kontext der Stadtkirche.
Vor einem Jahr wurde das „neue Leitungsmodell“ in Kraft 
gesetzt, das Verantwortung und auf viele haupt- und ehrenamt-
liche Schultern verteilt und Ausdruck des Miteinanders ist, das 
sich die Stadtkirche auf ihre Fahnen geschrieben hat.
Im Erzbistum Freiburg nimmt der Prozess „Kirchenentwicklung 
2030“ an Fahrt auf, dessen Ziel es unter anderem ist, die bisher 
224 Seelsorgeeinheiten zu 36 Pfarreien zusammenzuschließen. 

Das geschieht auf dem Hintergrund der züruckgehenden Zahlen 
von Kirchenmitgliedern und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
in den pastoralen Berufen.
In der Frage „Wie weiter, Stadtkirche?“ hängt irgendwie auch 
alles mit allem zusammen.
Auf diesem Hintergrund haben sich vor der Sommerpause die 
Mitglieder des Pfarrgemeinderats und des Seelsorgeteams zu 
einer Klausur getroffen. Auch um zu fragen: Wie weiter?
Pfarrer Johannes Brandt und Pfarrgemeinderats-Vorsitzende 
Dr. Daniela Seehaus haben im Nachgang zu der Klausur State-
ments verfasst, die wir hier veröffentlichen.  peter wegener 

Kirche neu denken!



kirchenentwicklung 2030 in der stadtkirche

Derzeit gibt es im Koordinierungskreis und zusammen mit den beiden lokalen 
Projektkoordinatoren, Dekan Alexander Czech und Dekanatsreferentin Hannah 
Gniot, Überlegungen, wie das diözesane Projekt „Kirchenentwicklung 2030“ hier 
in der Stadtkirche umgesetzt werden kann.
Was immer in dem Rahmen konkret überlegt und geplant wird, soll in großer 
Transparenz und unter Einbeziehung des Pfarrgemeinderats als wichtiges Ent-
scheidungsgremium geschehen.
Auch hier in überbrücken werden Sie auf dem Laufenden halten.

monatsthema

Am Ende der Klausur von Pfarrgemeinderat 
und Seelsorgeteam klebten vier runde Zettel auf 
dem großen Ball, der die Gruppe am Freitag und 

Samstag begleitet hatte. Sie sind eine Essenz 
des gemeinsamen Überlegens.

daniela seehaus  Im Laufe der Klausur gelangten die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus dem Seelsorgeteam und 
Pfarrgemeinderat zu großer Klarheit und Einvernehmen bezüg-
lich eines positiven Bildes von dem, wo der Weg der Stadt-
kirche hinführen soll. Dabei war der Gedanke, was dient den 
Menschen in der Stadtkirche und was ist leistbar, Grundlage der 
Überlegungen.
Zwei Stichworte aus der Klausur sind mir sehr wichtig gewor-
den und begleiten mich seitdem: Fokus auf Lebendigkeit und 
Gemeinde neu denken.
Für den weiteren Weg der Stadtkirche kommt es darauf an, das 
zu fördern, was lebendig ist, wo Menschen sich mit Herzblut 
und Freude engagieren.
Auf diesem Hintergrund gilt es auch, Gemeinde neu zu denken. 
Es geht nicht darum, nur jede Gemeinde nur für sich zu be-
trachten, sondern auch im Blick auf das Ganze der Stadtkirche. 
Dem dient ja auch die Arbeit der Gemeindeteams und anderer 
Beteiligter an den Profilen der einzelnen Gemeinden.

Mit Blick auf die Ressourcen, die wir künftig zu Verfügung 
haben werden, wird eine Fokussierung notwendig sein. Es wird 
nicht mehr alles überall geben können. Ich weiß, dass wir von 
Geliebtem und Gewohntem Abschied werden nehmen müssen. 
Das tiut weh und geht mit Trauer einher.
Aber zum positiven Bild für den Weg der Stadtkirche gehören 
Aufbrüche, die ohne Abschiede nicht möglich wären.
Es ist zunächst ein Gedankenspiel: Wie wäre es, wenn wir 
anstelle von vielen gleichartigen Gottesdiensten mit immer 
weniger Menschen in riesigen Kirchen uns auf weniger Gottes-
dienste und weniger Orte fokussieren könnten. Dann wäre 
Raum, das Spektrum der Gottesdienste besser auf verschiedene 
Zielgruppen auszurichten, und zum Beispiel eine Kirche als 
Familien- und Kinderkirche herzurichten, in der dann regelmä-
ßig Gottesdienste für Familien gefeiert werden. Bei der Fokus-
sierung auf weniger Gottesdienste könnten die Priester danach 
auch für Begegnungen noch bleiben ohne gleich zum nächsten 
Gottesdienst weitereilen zu müssen. ◻
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Liebe Leserin, lieber Leser,

vor wenigen Wochen tagte der weltweite Rat der Kirchen in 
Deutschland, in Karlsruhe. Das hat mich zu folgenden Gedan-
ken inspiriert: „ecclesia semper reformanda“. Einigen von uns 
ist dieser theologische Grundsatz geläufig: der Grundsatz von 
der stets reformbedürftigen Kirche. Er ist bis heute ein Gebot 
der Stunde. Unsere irdische Kirche ist niemals vollendet, auch 
wenn sie sich am Wort Gottes ausrichtet und auf den Geist 
Gottes vertraut. Diese Wesensbeschreibung von Kirche sollte 
uns einmal mehr Leitstern sein, gerade in dieser Zeit.

Denn das viele Gute, das in unserer Kirche geschieht – Stärkung 
für alle, die nach dem Sinn in ihrem Leben fragen, Vermittlung 
von tragfähigen Werten, Prägung der Gesellschaft, angefangen 
in den Kindergärten, in den Schulen, bis hin zur Erwachsenbil-
dung, Unterstützung von sozial Bedürftigen, sei es hinsichtlich 
Wohnungssuche, in der Nachbarschaftshilfe, im Tafelladen, in 
der seelischen Stärkung und vieles mehr – all das wird doch in 
der öffentlichen Wahrnehmung überlagert von unerträglichen 
Themen wie Aufarbeitung der Missbrauchsfälle, die so viel Ver-
trauen zerstört haben. Das viele Gute in unserer Kirche scheint 
es nicht mehr zu geben. Doch das ist nicht so! Dennoch: viele 
Menschen wenden sich enttäuscht von der Kirche ab. Das treibt 
mich um als Christ, als Priester, als Dekan. Denn immer noch 
strahlt unser christlicher Wesenskern in die Gesellschaft hinein: 
die Verfassung ist christlich imprägniert, unsere Gedanken-
welt, unsere Moralvorstellungen, das Zusammenleben, Kunst, 
Kultur und Sprache sind christlich gefärbt. Unsere christliche 
Soziallehre ist Fundament für den Sozialstaat. Damit sind wir 

eindeutig Stützen des Staates, der 
Gesellschaft.

In unserer Kirche engagieren sich 
so viele Menschen gemeinsam für 
Dinge, die sie oft besser machen als 
der Staat oder andere Institutionen. 
Oder auch der Einzelne. Diese Ge-
sellschaft braucht also die Kirche. 
Denn als Gemeinschaft von Christen 
stiften wir Sinn und Identität und 
prägen ein Wertefundament, ohne 
das ein Staat bzw. eine Gesellschaft 

nicht existieren kann. Jedenfalls unser freiheitlich-demokrati-
scher Staat nicht. Die Kirchen sind nach wie vor unbestreitbar 
starke Partner des Staates und der Gesellschaft. Das sagen 
selbst kirchenkritische Skeptiker. Verliert die Kirchen an Kraft, 
wird die soziale Temperatur in unserem Land spürbar sinken.

Ich hoffe in dieser Situation auch (nicht allein) auf die Kir-
chenentwicklung 2030. Die Chance, Kirche wirklich ein neues 
Gesicht zu geben. Damit verbunden sehe ich die Notwendigkeit 
einhergehen, unsere Identität neu zu formulieren: wofür stehen 
wir im Wesenskern, was fordern wir, und wie verhalten wir uns. 
Wenn wir dieses Profil schärfen und in die Öffentlichkeit tragen 
können, werden wir als Kirche auch wieder anders wahrgenom-
men und geschätzt werden. Davon bin ich überzeugt. In dieser 
neuen Runde des kirchlichen Miteinanders, das nach der Som-
merpause begonnen hat, haben wir alle Chancen, unseren Bei-
trag dazu zu leisten. Ich lade Sie herzlich ein: seien Sie dabei.

Ihr 

Dekan Alexander Czech

Gebetszeit der Delegierten bei der Vollversammlung des ÖRK in Karlsruhe  Foto: Mike DuBose/WCC

Es braucht uns

Foto: Gülay Keskin
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  Donnerstag  06.10.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Pfarrer Anton Klausmann ) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  07.10.    Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz
	15.00	|	Parkresidenz (Ziegelhausen) Ök. Gottesdienst
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier (Alois Damm)
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  08.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Julius Glaser
	17.00	|	St. Raphael Beichtgespräch nach Vereinbarung mit Pfr. Josef 

Mohr,   4352-422

28. Sonntag im Jahreskreis
9. Oktober 2022
1. Lesung: 2 Kön 5, 14-17  |  2. Lesung: 2 Tim 8, 2-13 
Evangelium: Lk 17, 11-19

  AM VORABEND    Samstag  08.10.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt   

(in besonderem Anliegen ‚Hl. Familie‘) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier johann (Adelheid Witt u. Angeh.) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech  
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr 
Gedenkgottesdienst für Pfarrer Alwin Schneider

  AM TAG    Sonntag  09.10.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt 

(Lilli und Willi Schubert)
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	 9.30	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier johann 

(in besonderem Anliegen ‚Maria Hilf‘) 
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier johann    

(Wilhelm Schefcik / Anna Reiland - erbeten von den Senioren / 
Brigitte Schiemann / Greta u. Willi Rubik)

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
Familiengottesdienst zu Erntedank

	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier hess 
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier feuerstein
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier czech – Familiengottesdienst 
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier oser
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr (Otto u. Albert Reisemann)
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

27. Sonntag im Jahreskreis
2. Oktober 2022    Erntedank
1. Lesung: Hab 1, 2-3; 2, 2-4  |  2. Lesung: 2 Tim 1, 6-8. 13-14 
Evangelium: Lk 17, 5-10

  AM VORABEND    Samstag  01.10.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt 

(Michael Dorsch / Johannes Delfs / Franz u. Ingeborg Beischler) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann  
– Kollekte für den Armendienst – 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr

  AM TAG    Sonntag  02.10.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier mark
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 

– Kollekte für den Armendienst –
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Michael Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier mark
	11.00	|	St. Teresa Wortgottesfeier mit dem Kindergarten St. Marien 

kohlmann-lier
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr
	12.30	|	St. Vitus Taufe von Lea Marie Daume, Valentina Strowitzki und 

Alexander Vollmuth
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	16.00	|	St. Bonifatius Indischer Gottesdienst
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr (Tuffi Antonio Agudelo 

Torres, Maria Jesus Torres u. Pedro Luis Agudel)
	19.30	|	Kopfklinik Ök. Gottesdienst bickhardt/maier-jäck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  03.10.    tag der deutschen einheit
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  04.10.    Hl. Franziskus von Assisi
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Diakon Roland Botsch / Fam. Junginger, Rogatzki u. Kastl)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  05.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Verst. Fam. Baldea u. Dragut / Anna 

Gusc, Jolante, Maria u. Adriane Broll)  ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Peter Rosenkranzgebet
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  Montag  10.10.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Theodor Heck / 

Jahrtagsstiftung Agnes und Georg Hamleh)  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  11.10.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Maria Künzl, Maria Bruno, Margot Kolb - erbeten von der kfd)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Bartholomäus Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  12.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Verst. d. Fam. Kostea u. Nikola / 

Franziska Sojka u. Paul Wojcik)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Peter Rosenkranzgebet
	20.30	|	Marienkapelle (Gemeindehaus Rohrbach) Komplet

  Donnerstag  13.10.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  14.10.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Herrmann u. Barbara, Thomas Mechler / Barbara u. Kurt Autz, 
Johanna u. Fritz Spranz u. verst. Angeh.)

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)

	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  15.10.    Hl. Theresia von Jesus (von Avila)
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	15.00	|	St. Bartholomäus Taufe von Nils Ludwig Adam und 

Carlotta Lissy Rimmler
	17.00	|	St. Raphael Beichtgespräch n. V. mit Pfr. Mohr,   4352-422

29. Sonntag im Jahreskreis
16. Oktober 2022
1. Lesung: Ex 17, 8-13  |  2. Lesung: 2 Tim 3, 14 - 4, 2 
Evangelium: Lk 18, 1-8

  AM VORABEND    Samstag  15.10.
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier mark   

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier johann 

(Heinrich Pollok / Maria u. Karl Broll / Monika Köster) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier czech 
– Kollekte für die St. Anna-Kirche – 
◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr (Andreas Höfner)

  AM TAG    Sonntag  16.10.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier oser
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier johann
	10.00	|	Rohrbach Ökumenischer Stationengottesdienst in den 

Kirchen Rohrbachs | Auftakt in der St. Thomas-Kirche (Freiburger Str. 4)
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier mark (Hermine Pätzold / 

Alois Hochlehnert / Franz-Josef Bub  / Dank und Bitte um Gesundheit)
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier czech 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier johann   

Chormusik aus England
	11.00	|	St. Michael Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	St. Peter Wortgottesfeier herting
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier zum Patrozinium brandt
	11.00	|	St. Raphael Festgottesdienst zur Kirchweih mohr 
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt

  Montag  17.10.    Hl. Ignatius von Antiochien
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  18.10.    Hl. Lukas, Evangelist
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Rosa, Herbert Mrasek u. Angeh.) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	20.30	|	Marienkapelle (Gemeindehaus Rohrbach) Komplet

  Mittwoch  19.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Verst. d. Fam. Kyrtop, Cenusoru u. 

Valku)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Peter Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Michael Abendgottesdienst „Hören auf Gott“

  Donnerstag  20.10.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  21.10.   
	15.00	|	Parkresidenz (Ziegelhausen) Ök. Gottesdienst
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet
	20.00	|	St. Peter Taizégebet

  Samstag  22.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	15.00	|	St. Bonifatius Taufe von Lea Marie Schäfer und 

Axel Freiherr Grote
	15.00	|	St. Marien Taufe von Sophia Emonds u. Leo Nachbar
	17.00	|	St. Raphael Beichtgespräch nach Vereinbarung mit Pfr. Josef 

Mohr,   4352-422

Symbole:	   mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte
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30. Sonntag im Jahreskreis
23. Oktober 2022    MISSIO-Kollekte

1. Lesung: Sir 35, 15b-17. 20-22a  |  2. Lesung: 2 Tim 4, 6-8. 16-18 
Evangelium: Lk 18, 9-14

  AM VORABEND    Samstag  22.10.
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann  

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr

  AM TAG    Sonntag  23.10.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	 9.30	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier feuerstein
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier p. zacharias elanaval 

(Heinz Ortseifen) 
	11.00	|	Christkönigkirche Wortgottesfeier kraft-blaich
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	11.00	|	St. Anna Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mark
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte 

zur Semstereröffnung
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  24.10.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier (Rosemarie Unger u. Maria Schörg) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  25.10.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Doris Hege / Lothar u. Erika Wiegand)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzandacht gestaltet von der kfd 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr

  Mittwoch  26.10.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc, Jolante, Maria u. Adriane 

Broll)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr
	16.30	|	Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
	18.00	|	St. Peter Rosenkranzgebet
	20.30	|	Marienkapelle (Gemeindehaus Rohrbach) Komplet

  Donnerstag  27.10.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  ◀ 16.45 Rosenkranzgebet 

◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

  Freitag  28.10.    Hl. Simon und hl. Judas, Apostel
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  29.10.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Tilo Macke
	17.00	|	St. Raphael Beichtgespräch nach Vereinbarung mit Pfr. Josef 

Mohr,   4352-422

31. Sonntag im Jahreskreis
30. Oktober 2022
1. Lesung: Weish 11, 22 - 12, 2  |  2. Lesung: 2 Thess 1, 11 - 2. 2 
Evangelium: Lk 19, 1-10

  AM VORABEND    Samstag  29.10.
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier brandt 

(Eugenie Liebich)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 

◀ 17.30 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier mohr 

(Jahrtagsstiftung Karl und Maria Walk)

  AM TAG    Sonntag  30.10.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	 9.30	|	St. Marien Eucharistiefeier brandt
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier johann
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier nweke 

(Erhard u. Ursula Fuß, leb. u. verst. Angeh. zur Jahrtagsstiftung / Josef 
Bamberger u. verst. Angeh. / Erika u. Lothar Wiegand)

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mark
	11.00	|	St. Michael Kindergottesdienst und Bibelgespräch für Erwachsene
	11.00	|	St. Peter Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Raphael Wortgottesfeier   weinmann/schmolz
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier oser
	12.30	|	St. Vitus Taufe von Lea Marie Daume
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache 
	18.30	|	Jesuitenkirche Universitätsgottesdienst rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

Taizégebet am Morgen 
donnerstags 9.30 Uhr 
Jesuitenkirche | ab 22. Sept.

Taizé-Gottesdienst 
1. Sonntag / Monat, 20 Uhr 
Abteikirche Neuburg
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  Montag  31.10.    reformationstag
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier am Vorabend von Allerheiligen 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  01.11.    Hochfest Allerheiligen
	 9.30	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier oser
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier johann 

Gedenken der Verstorbenen der vergangenen zwölf Monate
	 9.30	|	St. Peter Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier mark
	11.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	11.00	|	St. Marien Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier czech
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier mohr
	15.00	|	Christkönigkirche Andacht zum Totengedenken
	15.00	|	Friedhof (Pfaffengrund) Andacht zum Totengedenken

Hochzeitsgottesdienste
	 Sabine Willing & Thomas Krieg  
Samstag, 1. Oktober, 13.30 Uhr | Kirche St. Peter

	 Konstantin Leonardo & Galina Gavras geb. Maerker  
Samstag, 1. Oktober, 14 Uhr | Christkönigkirche

	 Roberto Jose Prieto Dernbach & Diana geb. Oborowski 
Samstag, 8. Oktober, 14 Uhr | Kirche St. Raphael

	 Yannick Schmidt & Nina Ferroud 
Samstag, 8. Oktober, 14.30 Uhr | Kirche St. Teresa

	 Christian Stein geb. Schäfer & Jennifer Maria Stein  
Samstag, 8. Oktober, 14.30 Uhr | Kirche St. Marien

	 Tobias Kammer & Stephanie Kradi  
Samstag, 15. Oktober, 13.30 Uhr | Kirche St. Peter

	 Mathis Rudolf & Cristina Virone  
Samstag, 22. Oktober, 14.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Carsten-Rene Martin & Iris Sofia Arlt geb. Vavatzanidou  
Samstag, 22. Oktober, 14.30 Uhr | Christkönigkirche

	 João Miguel Peixoto Coelho & Angelina Reich   
Samstag, 19. Oktober, 14.30 Uhr | Jesuitenkirche

	 Messfeiern im außerordentlichen Ritus
Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus nach dem 
Römischen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche, jeweils 
um 18 Uhr. Die Termine sind: 2./16. Oktober.

Am 14. September hat Pfarrer Johannes Brandt die Mitglieder 
des Pfarrgemeinderats, der Gemeindeteams und des Seelsorge-
teams über aktuelle personelle Veränderungen in der Stadtkir-
che informiert. Diese Veränderungen sind unter anderem eine 
Folge des Ausscheidens von Pastoralreferentin Mirjam Umhauer 
aus dem pastoralen Dienst des Erzbistums sowie des Eintritts 
in den Ruhestand von Pfr. Josef Mohr zum Ende des Jahres.

  Zum 1. September haben mit Luzia Hege und Simon Wehle 
zwei junge Menschen ihr FSJ in der Stadtkirche begonnen, die 
neben ihrem Einsatzort im Dekanatsjugendbüro im Pfarrhaus 
der Jesuitenkirche angesiedelt sind und ihren Schwerpunkt am 
Thementisch Jugend und Junge Erwachsene haben.

  Am 8. September hat Vikar Daniel Johann seinen Dienst in 
der Stadtkirche aufgenommen. Er wohnt im Pfarrhaus St. Peter, 
Kirchheim, und wird neben seinen Aufgaben im priesterlichen 
Dienst am Gymnasium in Eppelheim Religionsunterricht ertei-
len sowie beim Thementisch Kinder und Familie mitarbeiten.

  Am 1. Oktober wird Gemeindereferentin Judith Englert mit 
30% Stellenanteil ihren Dienst in der Stadtkirche aufnehmen. 
Sie wird künftig den Thementisch Jugend und Junge Erwachsene 
verantworten und das Gemeindeteam an Heilig Geist begleiten.

  Am Sonntag, 20. November, findet im Rahmen der Eucha-
ristiefeier um 18.30 Uhr in St. Raphael Neuenheim und einem 
anschl. Empfang im Gemeindehaus die offizielle Verabschie-
dung von Pfr. Josef Mohr statt. Bis zu seinem Eintritt in den 
Ruhestand mit Ablauf des 31. Dezember 2022 übt Pfr. Mohr 
seinen Dienst weiterhin aus.

  Ab dem 1. Januar 2023 werden Johannes Brandt als Leiten-
der Pfarrer und Alexander Czech als Pfarrer in solidum zusätz-
lich für die Pfarreien Philipp Neri, St. Vitus und St. Raphael 
ernannt.

  Zugleich wird dann Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helffe-
rich das Gemeindeteam St. Raphael und St. Vitus begleiten und 
als pastorale Ansprechperson für diese Pfarreien tätig.

  Ebenso kommt es dann zu Veränderungen in der Begleitung 
zweier weiterer Gemeindeteams: Diakon Andreas Korol über-
nimmt die Begleitung des Gemeindeteams St. Joseph Eppelheim 
und Vikar Daniel Johann die Begleitung des Gemeindeteams St. 
Paul Boxberg.

Am 1. Oktober beginnt Gemeinderefe-
rentin Judith Englert ihren Dienst in der 
Stadtkirche. Englert lebt seit 15 Jahren 
in Heidelberg und war bereits vor einer 
Familienpause in der früheren Seelsorge-
einheit Heidelberg-Nord tätig. Die Mutter 
von drei Kindern klettert in ihrer Freizeit 
gern, ist mit dem Mountainbike unterwegs 
und betreibt die brasilianische Kampfkunst 

Capoeira. Spirituell gerägt haben sie die Heiligen Franz und 
Clara von Assisi; Hildegard von Bingen inspiriert sie unter ande-
rem beim Kochen.
Ihren Dienstsitz hat Judith Englert im Pfarrhaus an der Jesuiten-
kirche, Arbeitschwerpunkte werden die Leitung des Themen-
tisches Jugend und Junge Erwachsene sein sowie die Begleitung 
des Gemeindeteams in der Altstadt. Im 11 Uhr-Gottesdienst in 
der Jesuitenkirche am 9. Oktober wird die neue Gemeinderefe-
rentin vorgestellt und für ihren Dienst gesegnet.

Personalveränderungen

Judith Englert beginnt ihren Dienst
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Aktionstage des Heidelberger Bündnisses
Zahlreiche Veranstaltungen in der Zeit vom 10.-23. Oktober
Unser gewohntes Leben befindet sich in ständiger und starker 
Veränderung: Erst schränken uns Lockdowns und drohende 
Ansteckung mit Covid 19 in unserer Bewegungsfreiheit und 
in unseren Arbeitsverhältnissen ein, nun steigen nicht nur die 
Coronazahlen, sondern auch die Preise für Lebensmittel und 
Energie. 
Besonders durch die Pandemie und den Krieg in der Ukraine 
verschärfen sich für sehr viele Menschen materielle, soziale 
und psychische Problemlagen. Mehr Menschen denn je sind von 
Armut und somit auch von Ausgrenzung betroffen.
Die Aktionstage bieten neben Informationsveranstaltungen, 
Unterstützungsangeboten und Workshops die Möglichkeit, Fra-
gen direkt an die lokalen Politikerinnen und Politiker zu stellen.
Aus Anlass des Internationalen Tags für die Beseitigung der 
Armut am 17. Oktober veranstaltet das Heidelberger Bündnis 
vom 10. bis 23. Oktober 2022 zum 19. Mal die „Heidelberger Ak-
tionstage gegen Armut und Ausgrenzung“. Das Bündnis ist Teil 
der landesweiten Aktion Armut und Klima.

veranstaltungen in der chapel am 14./15. oktober
Der Fokus in Heidelberg liegt auf dem Wochenende 14.-15. 
Oktober, an dem zahlreiche Veranstaltungen in der Chapel, dem 
Bürgerzentrum der Südstadt (Rheinstraße 12/4) stattfinden. 
Dort kann man auch die Akteure des Bündnisses kennenlernen 
und sich am Foodtruck laben.

Das ganze Programm und weitere Informationen auf der Website des Bündnisses 

das-heidelberger-buendnis.de

Sozial ist, was Menschen 
schützt und stärkt
Im Rahmen der 
Aktionswoche gegen 
Armut und Ausgren-
zung lädt die Liga der 
freien Wohlfahrts-
pflege Heidelberg zu 
einem Vortrag und 
Gesprächsabend mit dem renommierten 
Armutsforscher Professor Georg Cremer 
ein.
Der deutsche Sozialstaat ist gut aus-
gebaut, aber er leistet nicht genug 
gegen gesellschaftliche Spaltung. So 
wichtig Umverteilung ist, Geld allein 
kann Gerechtigkeit nicht erzwingen. 
Um teilhaben zu können, müssen alle 
Bürgerinnen und Bürger ihre Potentiale 
entfalten können.
Professor Georg Cremer war von 2000 
bis 2017 Generalsekretär des Deutschen 
Caritasverbandes. 
Der Vortrags- und Diskussionsabend im 
Gemeindehaus St. Bonifatius (Hilda-
straße 6, 69115 Heidelberg) findet statt 
am Montag, 10. Oktober, und beginnt 
um 19 Uhr.

ArTmut in St. Bonifatius

Einmal mehr wird im Rahmen der Ak-
tionstage des Heidelberger Bündnisses 
die St. Bonifatius-Kirche zum Ausstel-
lungsraum. „Reichtum“ ist das Thema 
der Ausstellung „ArTmut“ in diesem 
Jahr.  Die ausgestellten Werke gehen in 
diesem Jahr Fragen wie diesen nach: 
Welche Art des Reichtums braucht der 
Mensch, um ein erfülltes Leben zu füh-
ren? Welche Art des Reichtums ist für 
eine Gesellschaft bedrohlich?
Die Veranstalter laden herzlich zur Ver-
nissage der „ArTmut“ ein: am Sonntag, 
16. Oktober, um 17 Uhr in die Kirche St. 
Bonifatius in der Heidelberger West-
stadt.

Gottesdienst zum Abschluss

Die Flüchtlingsseelsorge der katho-
lischen und evangelischen Kirche in 
Heidelberg lädt am 23. Oktober um 10 
Uhr zum Abschluss der Aktionswoche 
zum Gottesdienst in die Christuskirche 
(Zähringerstr. 30) ein.
Im Mittelpunkt steht das Wort Jesu aus 
dem Johannesevangelium: „Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht abweisen.“
Heute erleben viele Menschen, dass sie 
abgewiesen werden. An den Grenzen. 
Bei Behörden. In Beziehungen. Der Got-
tesdienst greift das Thema „Abweisung“ 
auf und feiert mit den Teilnehmenden 
Gemeinschaft, in der für alle Menschen 
Platz ist.
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9.10.22 | 11 Uhr | 28. Sonntag im Jahreskreis
FamilienProjektChor

23.10.22 | 18.30 Uhr | 30. Sonntag im Jahreskreis
Semestereröffnungsgottesdienst des KUZ
Jacobus Clemens non Papa: Missa »Quam pulchra es«
Arnolt-Schlick-Ensemble

So, 30.10.22 | 18.30 Uhr | 31. Sonntag im Jahreskreis
Propriumsgesänge in den Melodiefassungen der »Editio Medicaea« 
1614/15
IN: Ne derelinquas me | GR: Suscepimus Deus | AL: Verbo Domini | 
OF: Benedic anima mea | CO: Notas mihi fecisti
Schola Cantorum Heidelberg || Leitung und Orgel: Markus Uhl

Heidelberger Kirchenmusiktage 2022 
WORT·MUSIK
Sa, 08.10.22 | 17 Uhr | Eugen-Biser-Saal, Merianstr. 1
Eröffnung der Heidelberger Kirchenmusiktage 2022
Vortrag „Heinrich Schütz und das Wort“ sowie Musik aus den 
„Kleinen Geistlichen Konzerten“ von Heinrich Schütz

Am Samstag, 8. Oktober, um 17 Uhr 
werden im Eugen-Biser-Saal (Haus der 
Begegnung, Merianstraße 1) die 20. 
Heidelberger Kirchenmusiktage eröffnet. 
In diesem Jahr steht thematisch die Ver-
bindung von Wort und Musik im Zentrum 
des Programms. Besonders im christ-
lichen Kontext ist das Wort die eigentli-
che Grundlage der Musik und inspirierte 
Komponistinnen und Komponisten 
aller Jahrhunderte zu beeindruckenden 

Werken. Als besonders prägnanter Vertreter des wortgezeugten 
Komponierens gilt Heinrich Schütz, dessen Todestag sich zum 350. 
Mal jährt. Dies bietet Anlass genug, um sich den Werken und der 
Kompositionsweise des Dresdener Hofkapellmeisters gleich zu 
Beginn der Kirchenmusiktage aus zwei verschiedenen Perspektiven 
zu nähern. Die beiden Bezirkskantoren bringen Wort und Musik in 
Form eines Vortrags mit musikalischen Einlagen zusammen. KMD 
Dr. Markus Uhl spricht zu „Heinrich Schütz und das Wort“, während 
KMD Michael Braatz-Tempel (Continuo) gemeinsam mit Sebastian 
Hübner (Tenor) ausdrucksvolle Werke aus den „Kleinen Geistlichen 
Konzerten“ musiziert. – Der Eintritt ist frei.

So, 09.10.22 | 16.30 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Aufblick  –  Werke von William Byrd, Heinrich von Herzogenberg, 
César Franck, Joseph Gabriel Rheinberger, Vytautas Miškinis, 
Fredrik Sixten u.a.
Im Rahmen der Heidelberger Kirchenmusiktage 2022 ist am 9. 
Oktober um 16.30 Uhr der Kammerchor der Christuskirche Karlsruhe 
unter der Leitung von Peter Gortner in der Jesuitenkirche zu Gast. 
Das Ensemble präsentiert unter dem Titel „Aufblick“ ein vielgestalti-

ges Programm mit Werken von William Byrd, Joseph Gabriel Rhein-
berger oder Edward Elgar. In aktuell schwierigen Zeiten erklingt 
Chormusik, die Trost spendet, visionär in besseren Zeiten schwelgt, 
dem Tod nicht das letzte Wort überlässt und seine Zuhörerinnen und 
Zuhörer transzendent in das Himmlische eintauchen lassen möchte. 
Besondere Klangreize bieten dabei einige zeitgenössische Kompo-
sitionen von u.a. Vytautas Miškinis und Fredrik Sixten. Ergänzt wird 
das Programm durch Orgelmusik von Girolamo Frescobaldi und 
César Franck.
Eintritt: € 12/8, Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter www.reservix.de und an 
der Abendkasse ab 16.00 Uhr. Das Konzert wird unter den am Konzerttag gültigen 
Corona-Bedingungen durchgeführt.

Sa, 22.10.22 | 19 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Heinrich Schütz: Musikalische Exequien
Isabel Schicketanz, Sopran | Heike Heilmann, Sopran | Katharina 
Roß, Alt | Franz Vitzthum, Altus | Tore Denys, Tenor | Sebastian Hüb-
ner, Tenor | Felix Schwandtke, Bass | Dominik Schmolz, Bass
Michael Behringer, Orgelcontinuo | Miriam Shalinsky, Violone
Leitung: Markus Uhl
Am 22. Oktober um 19 Uhr erklingen in der Jesuitenkirche die Mu-
sikalischen Exequien von Heinrich Schütz. Das Werk des Dresdener 
Hofkapellmeisters bildet einen Schwerpunkt der Heidelberger 
Kirchenmusiktage unter dem Motto „WORT·MUSIK“. Im Gedenk-
jahr zum 350. Todestag zeichnet es in besonderer Weise die Idee 
des wortgezeugten Komponierens nach, durch die Schütz schon zu 
Lebzeiten als „Vater der deutschen Musik“ benannt wurde. Mit dem 
Einsatz eines ins Jenseits deutenden Fernchores schafft der Kompo-
nist im Wort-Ton-Verhältnis des 1635/36 als Begräbnismusik kon-
zipierten Werkes auch klanglich neue Dimension. Ergänzt wird das 
Programm durch mehrchörige Psalmvertonungen aus den Psalmen 
Davids (1619) als erste geistliche Sammlung des Komponisten, bis 
hin zum sogenannten Schwanengesang, dem Opus ultimum aus dem 
Sterbejahr 1672. Die Aufführung gestaltet ein Ensemble ausgewähl-
ter Solisten unter der Leitung von Markus Uhl.
Eintritt: € 20/15, € 10/5 Karten bei allen Vorverkaufsstellen, unter www.reservix.
de und an der Abendkasse ab 18.15 Uhr. Das Konzert wird unter den am Konzerttag 
gültigen Corona-Bedingungen durchgeführt.

Di, 01.11.22 | 19 Uhr | Jesuitenkirche Heidelberg
Georg Friedrich Händel: Samson
Mit der Aufführung von Georg Friedrich Händels Samson (HWV 57) 
finden die Heidelberger Kirchenmusiktage einen gebührenden Ab-
schluss. Zum traditionellen Termin an Allerheiligen erfüllt die Cap-
pella Palatina Heidelberg den weiten Raum der Jesuitenkirche mit 
den energiegeladenen Chören des barocken Musikdramas, die im 
Kontrast zu den gefühlvollen Arien und erzählenden Rezitativen ste-
hen. Das Oratorium in drei Akten entstand im Jahr 1741 unmittelbar 
nach der Fertigstellung des Messias (HWV 56) und wurde nur knapp 
zwei Jahre später im Londoner Covent Garden Theatre uraufgeführt. 
Es erzählt die alttestamentliche Geschichte des geblendeten und in 
Ketten gelegten israelitischen Helden Samson (Buch der Richter 16, 
23–31) in der unnachahmlichen musikalischen Dramaturgie Händels.
Gemeinsam mit der Cappella Palatina musiziert das Karlsruher 
Barockorchester unter der Leitung von Markus Uhl. Die Parts der 
Solisten übernehmen Marie Luise Werneburg (Sopran), Terry Wey 
(Altus), Andreas Weller (Tenor) und Matthias Horn (Bass). Das 
Konzert findet am 1. November 2022 um 19 Uhr in der Jesuitenkirche 
Heidelberg statt.
Eintritt: € 29/26, € 24/21, € 17/15, € 10/7, Karten bei allen Vorverkaufsstellen, im 
Internet unter www.reservix.de und an der Abendkasse ab 18 Uhr. Das Konzert wird 
unter den am Konzerttag gültigen Corona-Bedingungen durchgeführt.
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Zur „Sommerstärkung“ hatte die Stadtkirche am 24. Juli ehren-
amtlich Engagierte in den Garten von St. Raphael eingeladen. 
Diejenigen, die in Pfarrgemeinde- und Stiftungsrat, in den Ge-
meindeteams und an den Thementischen Stadtkirche mitgestal-
ten, konnten sich am Beginn der Sommerpause auf vielfältige 
Weise stärken lassen.
Im Wortgottesdienst am Beginn des Nachmittags ging es auch 
um die Frage, was uns stärken kann. Die Bibel berichtet, dass 
Menschen in der Begegnung mit Jesus neue Kraft finden, auf-
gerichtet und gestärkt werden. In kleinen Murmelrunden kamen 
die Mitfeiernden darüber ins Gespräch: Wer ist dieser Jesus für 
mich?

eine gute gelegenheit nach zweieinhalb coronajahren
Mit einem erfrischenden, alkoholfreien Cocktail wurde nach 
dem Gottesdienst auf die bevorstehende Sommerpause an-
gestoßen. Die Mitglieder der Räte der Stadtkirche und der 
Gemeindeteams sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
an den Thementischen freuten sich über die ungezwungene 
Atmosphäre und die Möglichkeit, einander zu begegnen und 
wieder einmal miteinander ins Gespräch zu kommen. In den 
vergangenen zweieinhalb Jahren waren solche Gelegenheiten 
sehr selten gewesen.
Vor dem Gemeindehaus war ein Burgertruck vorgefahren, der 
eine Auswahl verschiedener Burger und Pommes frites im Ange-

aus der stadtkirche

bot hatte; am mobilen Eisstand nebenan gab es den Nachtisch.
Die Resonanz auf dieses Fest zu Beginn der Sommerpause war 
sehr positiv. „Wie oft haben wir im Lauf des Nachmittags und 
beim Abschied gehört: Das war ein sehr schönes Fest! und Toll, 
dass wir mal wieder die Möglichkeit hatten, einander so zu be-
gegnen“, zogen die beiden Initiatorinnen der Sommerstärkung, 
Ehrenamtskoordinatorin Andrea Becker und Pastoralreferentin 
Judith Schmitt-Helfferich, ein positives Fazit. Sie dankten auch 
ihren Kolleginnen und Kollegen aus dem Seelsorgeteam und 
insbesondere den beiden Pfarrsekretärinnen, Erika Zollner und 
Lydia Schmitt, für ihre Mitarbeit und ihren Beitrag zum Gelin-
gen des Festes.

Das war ein schönes Fest
Stadtkirche dankte ehrenamtlich Engagierten vor der Sommerpause

Andrea Becker, Lydia Schmitt, Judith Schmitt-Hellferich und 
Erika Zollner
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Pflanzaktion 
Oktober 2022 

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  zzuurr  PPffllaannzzaakkttiioonn  iimm  KKaappeelllleennggaarrtteenn  aamm  2299..1100..!!  
Mit dieser ersten größeren Pflanzaktion möchten wir beginnen: unseren Nusshain 
auszustatten, die erste kleine Obstbaumlebensgemeinschaft ins Leben zu führen und den 
Hang zur Straße mit den ersten bienen- und vogelfreundlichen Heckensträuchern zu 
bepflanzen. Hierbei kommen unter Anleitung von unseren Permakulturexpert:innen Lara 
Schmelzeisen und Jörn Müller auch Aspekte der Permakultur zum Tragen, wie der Beginn 
einer Beinwellgrenze für den Knöterich, ein wassersparsames Anpflanzen und die Auswahl 
von nützlichen Pionierpflanzen. Seid dabei! 

AAbbllaauuff  
SSttaarrtt: 29.10. um 10 Uhr im Kapellengarten 

MMiittttaaggss: Pause mit Imbiss (wir werden 
Snacks zur Verfügung stellen) und bei 
Interesse mit Kapellenführung, die zurzeit 
neugestaltet wird. 

MMiittbbrriinnggeenn: robuste Kleidung und Schuhe, 
wenn vorhanden bitte Handschuhe, 
Spaten, Grabgabel, Hacke. 

AAnnmmeelldduunngg: für unsere Planung und 
weitere Informationen wäre es super, 
wenn Ihr Euch bei uns anmelden würdet. 
Über: garten@gutleuthofkapelle.de 

UUnntteerrssttüüttzzeerr: Das Kapellengartenteam 
wird getragen von dem Schlierbacher 
Stadtteilverein, der Fair.Nah.Logisch- 
Gruppe der Stadtkirche Heidelberg und 
dem Landschaftsamt der Stadt Heidelberg. 

 

SSppeennddeenn  
Wir freuen uns neben der tatkräftigen 
Unterstützung am Aktionstag auch sehr 
über eine finanzielle Unterstützung. 

BBaannkkvveerrbbiinndduunngg: 
Stadtteilverein Schlierbach e.V. 
IBAN: DE09 6709 2300 0033 0939 18 
Volksbank Weinheim: GENODE61WNM 
Stichwort: Pflanzaktion 

PPaatteennsscchhaafftt: Wer aus unserer Pflanzliste 
eine konkrete Pflanze spenden möchte, 
gerne über garten@gutleuthofkapelle.de 
mit uns abstimmen. Danke! 
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Aus der Stadtkirche

	 Pfarrgemeinderat tagt am 19. Oktober
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderats ist am 
Mittwoch, 19. Oktober, um 19.30 Uhr im Eugen-Biser-Saal im 
Haus der Begegngung (Merianstraße 1).

	 Demnächst pensionierter Pfarrer auf Wohnungssuche
Demnächst pensionierter Pfarrer sucht mit seiner Haushälterin 
in der Region Rhein-Neckar eine bezahlbare 4/5-Zimmer-Woh-
nung mit zwei Bädern.
Meldungen bitte an: josef.mohr@kath-hd.de

	 Auf Tuchfühlung mit Tüchern - Vortrag von Detlef Thiel
Wer hat nicht schon vom berühmten 
Turiner Grabtuch gehört, dem Muschel-
seidentuch von Manoppello oder von der 
„göttlichen Fotografie” der Mutter Gottes 
von Guadalupe auf dem Umhang eines 
aztekischen Bauers? Ein einstündiger Vor-
trag von Dr. Detlef Thiel aus dem Gemein-
deteam St. Vitus / St. Raphael wird Licht 
ins Dunkel dieser drei Reliquien bringen. 
Es werden verständlich Zusammenhänge 
aufgezeigt, auf den jeweiligen historischen 
Kontext eingegangen und die Besonder-
heiten der drei Reliquien näher beleuchtet. Dabei werden die 
Forschungsergebnisse genauso referiert wie mögliche Deu-
tungsmuster angesprochen.
Termin: Mittwoch, 12. Oktober, 19 Uhr im Vitushaus 

	 Exkursion zu den Kirchen der Böhm-Dynastie
Das geistliche Gemeinschaft Lebenshaus veranstaltet am ersten 
Adventswochenende (26./27. November) eine Architektur-
fahrt zu wegweisenden Sakralräumen der Baumeister Dynastie 
Dominikus, Gottfried und Paul Böhm. Armin Schäfer von der 
Heidelberger Architekten Gemeinschaft Aag begleitet die Fahrt  
und führt in das facettenreiche Werk der Böhms ein. Die Gruppe 
übernachtet in der Kath. Akademie Wolfsburg in Mühlheim 
an der Ruhr (einschl. Abendesssen und Frühstück). Die Fahrt 
erfolgt mit dem Reisebus - max. 30 Teilnehmende.
Infos und Anmeldung bei Hermann Bunse 

 783982 oder bunse.bunse@gmx.de

	 Impuls- und Begegnungsabende für junge Erwachsene
Unter dem Motto „Auf der Suche nach...“ bieten wir im Novem-
ber und Dezember eine Reihe von Impuls- und Begegnungs-
abenden für junge Erwachsene an. Start ist am 12. November 
mit einer kleinen Wanderung, danach jeweils mittwochs 19-
20.15 Uhr im Gemeindesaal der Jesuitenkirche. Nähere Infor-
mationen folgen.

	 Dekanatswallfahrt der Frauen nach Leutershausen
Am Mittwoch, 12. Oktober feiern die kfd-Frauen wieder ihre tra-
ditionelle Wallfahrt in Leutershausen. Der Gottesdienst beginnt 
um 15 Uhr in der Kirche St. Johannes, Leutershausen und wurde 
vom kfd-Dekanatsvorstand zum Thema „Ich glaube“ vorberei-
tet. Zelebrant ist Pfarrer Ronny Baier.

Einladung zur Vorbereitung
auf die erste heilige Kommunion
Herzlich willkommen am Tisch Jesu!

Die Einladungen zur Kommunionvorbereitung des Jahrgangs 
2023 werden Anfang Oktober per Brief verschickt an alle Kin-
der, die zwischen Juni 2013 und Sept 2014 geboren sind. Auch 
ältere Kinder sind natürlich herzlich willkommen. Wir freuen 
uns, nach den Elternabenden Mitte/Ende Oktober und der An-
meldephase, die bis zum Ende der Herbstferien geht, mit vielen 
gespannten Kindern zum Beginn des Advents in die Vorberei-
tung starten zu können.
Falls Sie keinen Brief erhalten, melden Sie sich bitte in ihrem 
Pfarrbüro. Bei der Wahl des Kommunion-Ortes bzw. der Ge-
meinde innerhalb der Stadtkirche sind Sie grundsätzlich frei, 
wichtiger als Gemeindegrenzen sind gute Kontakte und Freund-
schaften Ihrer Familie und Ihres Kindes, z.B. über die Schule.
Geplant ist, dass die Kommunionfeiern 2023, wenn es die 
Gesundheitslage zulässt, wieder an den Sonntagen nach Ostern 
im April und Mai stattfinden. Die genauen Termine der Kommu-
nionfeiern sowie den Termin des Elternabends in Ihrer Gemein-
de können Sie dem Brief entnehmen oder in Ihrem Pfarrbüro 
erfragen. Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.stadtkirche-heidelberg.de/erstkommunion 
Das Team aus Ehren- und Hauptamtlichen zur Vorbereitung 
freut sich auf viele neugierige und motivierte Kinder!



Dialog im +punkt. 

Dialog im +punkt.“ ist eine Ko-
operationsveranstaltungsreihe  
von +punkt. und Bildungszentrum. 
Beide Einrichtungen bieten ihre Veran-
staltungshinweise auch als Newsletter 
an, Anmeldung dazu auf der jeweiligen 
Website.

Dort finden Sie auch aktuelle Informationen und das ganze 
Programm:
www.bildungszentrum-heidelberg.de
www.pluspunkt-inf130.de

Dialog im +punkt  Die erste Dialog im +punkt. in diesem 
Herbst widmet sich dem nicht nur angesichts des Ukrai-
ne-Kiregs spannenden Thema „Innerorthodoxe Ökumene“. 
Mit Verwunderung sehen manche Beobachter die heftige 
Kontroverse zwischen Kyrill, dem Patriarchen von Moskau, 
und Bartholomaios, dem ökumenischen Patriarchen von 
Konstantinopel. Worum geht es? Nur um Macht? Oder was 
steckt noch dahinter? Unsere Referentin, Marina Zumstein, 
forscht seit Jahren über das Verhältnis der orthodoxen 
Kirchen und kann uns kompetent Antwort geben. 
termin  9. Oktober, 11.00-12.30 Uhr | TN-Gebühr: 5 Euro
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BISTUMS 
ADVENTSKALENDER2022

Vom ersten Adventssonntag bis 
zum Fest der Heiligen Drei Könige. 

Eine Reise durch die Heimat 
zwischen Neckar und Bodensee

ONLINE BESTELLEN!

 www.konradsblatt.de/adventskalender

WAS GIBT ES SCHÖNERES ALS DIE ADVENTS- 
UND WEIHNACHTSZEIT IM SÜDWESTEN?
Der Konradsblatt Adventskalender begleitet Sie 
durch die schönste und besinnlichste Zeit des Jahres. 
Er lässt interessante Menschen zu Wort kommen, 
blickt in heimelige Wohnstuben und lässt – über eine 
digitale Erweiterung – heimische Orgeln, Chöre und 
Musikvereine erklingen.

Mit seinem DIN A5 Format und den über 40 Seiten ist 
er ein echter Hingucker.

Bestellen Sie jetzt!
KONRADSBLATT · Leserservice · Fritz-Erler-Straße 23 · 76133 Karlsruhe

Tel: 07 21/95 45-0 · advent@konradsblatt.de · www.konradsblatt.de 

NEU!  

8,90 €
inkl. 7 % MwSt. 

zzgl. 2,– € Versand  

Alles anders
Gesprächskreis zu Krankheit und Leben

Alles anders - manchmal von einem 
Tag auf den andern. Ein Schlag-
anfall, ein Verkehrsunfall, eine 
Krebserkrankung: Was machen sie 
mit mir, was machen sie aus mir? 
Was geht mir verloren? Was haben 
sie mich entdecken lassen?

Dafür treffen wir uns: Menschen, die von Krankheit betroffen 
sind, Menschen, die mit Kranken zusammenleben, Menschen, 
die für Kranke arbeiten, Menschen, die sich für die Frage nach 
der Bedeutung von Krankheit interessieren.
Im Gesprächskreis wollen wir uns gegenseitig zuhören, von un-
seren Bedürfnissen erfahren, von unseren Erfahrungen lernen.
Diakon Andreas Korol vom Thementisch Caritas der Stadtkirche 
und Klinikpfarrer Dr. Nikolaus Schmerbeck begleiten die sechs 
Treffen. Zu denen ist jede und jeder herzlich willkommen, ob sie 
/ er einmal, mehrmals oder jedes Mal teilnehmen möchte.

Das erste Treffen findet statt am Dienstag, 25. Oktober, von 
19.15 bis 21 Uhr im +punkt.
Die weiteren Termine sind: 25. Oktober, 29. November, 31. Janu-
ar 2023, 28. Februar, 28. März und 25. April.
+punkt., Im Neuenheimer Feld, 130.2, 69120 Heidelberg
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ICH WILL EUCH
ZUKUNFT
UND HOFFNUNG
GEBEN.
Jer 29,11

SONNTAG DER 
WELTMISSION
23. OKT. 2022
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Aus den Gemeinden

  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
In der Zeit vom 26. September bis 7. Oktober und vom 17.-21. 
Oktober ist das Pfarrbüro zu den verlässlichen Öffnungszeiten 
Montag und Mittwoch von 10-12 Uhr geöffnet. 

	 D.A.N.K. – Familien-Gottesdienst zum Erntedank
Herzliche Einladung zum Familien-Gottesdienst am Sonntag, 
9. Oktober um 11 Uhr in der Jesuitenkirche: Wofür möchten wir 
danken? Wem möchten wir danken? Wie können wir danken?
Das Kindergottesdienst-Team freut sich auf viele große und 
kleine Menschen, die mitfeiern.

	 Offener Blickwinkel am Sonntag
Das Gemeindeteam lädt ein, einmal im Monat nach dem Sonn-
tags-Gottesdienst ab 12 Uhr zu Begegnung und Gespräch im 
Blickwinkel. Wir freuen uns auf Austausch und Begegnung mit 
Ihnen und Euch.
Die nächsten Termine: 9. Oktober, 13. November, 4. Dezember.

	 Eine-Welt-Kreis
Der Eine-Welt-Kreis lädt am Sonntag, 23. Oktober, nach dem 11 
Uhr-Gottesdienst in den Gemeindesaal sein. Es gibt ein herbst-
liches Zwiebelkuchenessen mit neuem Wein. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. Der Erlös ist wie immer für das MISEREOR-Wald-
gärtenprojekt in Haiti bestimmt.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Ute Spengel (83 Jahre), Rosemarie Lorusso (82 Jahre), 
Renate Emma Müller (84 Jahre), Ernst Rausch (84 Jahre), 
Eveline Frahnert (62 Jahre)

Eine tolle Zeit am Lago Maggiore
Dreißig Ministrantinnen und Ministranten aus der Stadt-
kirche Heidelberg haben Anfang September eine Woche 
am Lago Maggiore verbracht. Begleitet wurde die Gruppe 
von Pastoralreferentin Judith Schmitt Helfferich und der 
Studentin Lara Michel.
Johannes Götz und Luzia Hege berichten von ihren Erleb-
nissen:
Direkt am ersten Tag ging es hoch hinaus. Mit einer Seil-
bahn (Eimergondel) fuhren wir auf den tausend Meter 
hohen Berg „sasso del ferro“ und genossen den traum-
haften Blick auf den Lago Maggiore. Doch wie es sich für 
eine Sommerwoche dort gehört, wurde natürlich nicht nur 
der Anblick des Lago Maggiore genossen, sondern auch die 
Zeit im See. Durch die perfekte Lage des Jugendzentrums 
in Brebbia konnte man jederzeit baden, Stand-up-Paddeln 
oder Ruderboot fahren. Wer keine Lust auf das Baden im 
See hatte, konnte sich auf dem Gelände gut beschäftigen: 
mit Volleyball, Tischkicker und Tischtennis. Und auch die 
klassischen Kartenspiele wie Phase 10, Werwolf, Skip Bo 
und Co. kamen nicht zu kurz. 
Der Tagesausflug nach Mailand war für alle das Highlight 
der Reise. Der Mailänder Dom gehört neben dem Peters-
dom zu den größten Kirchen der Welt und gerade als 
Ministrantinnen und Ministranten konnten wir uns dieses 
architektonische Kunstwerk nicht entgehen lassen. So war 
es nicht überraschend, dass sowohl der Dom von innen, 
als auch die Aussicht vom Dach des Doms (Foto) allen den 
Atem geraubt hat. Neben dem Ausflugstag in Mailand und 
der Seilbahnfahrt standen natürlich noch weitere Aktivi-
täten auf unserem Programm. So waren wir beispielsweise 
auch auf einem typisch italienischen Markt in Arona oder 
besuchten den benachbarten Ortasee mit seinen kleinen 
Kapellen, in denen das Leben von Franz von Assisi darge-
stellt wird. Und auch das Felsenkloster Santa Caterina del 
Sasso durfte in unserem Programm nicht fehlen.
Durch die Nachtwanderung mit Abendimpuls am See, 
gemeinsame Abende und Gruppenspiele kam schnell ein 
tolles Gemeinschaftsgefühl auf. Darauf werden wir aufbau-
en und freuen uns schon riesig auf die Ministranten-Rom-
wallfahrt im Sommer 2024.

aus der stadtkirche
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aus den gemeinden

  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
In der Zeit vom 24.-28. Oktober ist das Pfarrbüro nur zu den 
verlässlichen Zeiten geöffnet: Montag und Freitag 10-12 Uhr.

	 Stationengottesdienst in Rohrbachs Kirchen
Die Rohrbacher Kirchen laden am 16. Oktober zum ökume-
nischer Stationengottesdienst ein zum gemeinsamen Beten, 
Singen, Nachdenken und Sich stärken. Das Leitwort der Feier 
lautet: „Unter meinen Früchten könnt ihr leben“.
Die Stationen sind: 10.00 Uhr St. Thomas, 10.40 Uhr NAK, 
11.15 Uhr St. Johannes, 11.45 Uhr Synagogengedenkstein, 12.15 
Uhr Melanchthonkirche.

	 Aus dem Gemeindeteam
Unser erstes Treffen nach der Sommerpause wird bestimmt sein 
von der Umsetzung unserer Planungsvorhaben, die sich aus 
dem angestrebten Profilkonzept „Willkommenskultur“ ergeben:

→	 So werden im Oktober die Begrüßungsbegegnungen mit 
„neuen“ Gemeindegliedern beginnen. 

→	 Zur „Musik zur Marktzeit“ laden wir erstmals am Samstag, 
1. Oktober um 10.30 Uhr in die St. Johanneskirche ein.

→	 Am Welternährungstag, Sonntag, 16. Oktober findet ein 
ökumenischer Stationengottesdienst statt. Das Motto „Von 
meinen Früchten könnt Ihr leben“ verbindet als geistlicher 
Leitgedanke die verschiedenen kirchlichen Stationen auf 
dem vorgesehenen Weg.

→	 Ein dringendes Anliegen ist auch die Notlage vieler 
Menschen. Sie darf uns nicht gleichgültig sein.   Unsere 
Hilfsbereitschaft ist gefordert, unsere aktive Nächstenliebe 
herausgefordert. Diesem Thema wollen wir uns vor allem 
stellen.

Das Treffen findet statt: am 13. Oktober um 19.30 Uhr in St. 
Benedikt. Die Sitzung ist öffentlich.  peter stetzelberger

	 Trauer um Irene Pfefferkorn
Die St. Johannesgemeinde trauert mit den Angehörigen um 
Irene Pfefferkorn, die am 1. September im 69. Lebensjahr ver-
storben ist.
Irene Pfefferkorn war eine engagierte Christin, die sich in viel-
fältiger Weise um unsere Gemeinde verdient gemacht hat. Über 
viele Jahre hat sie Woche für Woche den Chorraum und den 
Altar für die Gottesdienste geschmückt. Sie war vier Perioden 
lang Pfarrgemeinderätin und langjährig Vorsitzende der kfd.
Stets ansprechbar und hilfsbereit, kümmerte sie sich in selbst-
loser Nächstenliebe um die Nöte und Bedürfnisse ihrer Mitmen-
schen. Ein Beispiel gelebten Glaubens.
Wir werden sie in dankbarer Erinnerung bewahren und für sie 
beten.  peter stetzelberger

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Dorothea Beyer (87 Jahre), Herbert Kulik (78 Jahre), 
Theo Bechtel (83 Jahre); Irene Pfefferkorn (68 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 10-21. Oktober zu den ver-
lässlichen Zeiten am Dienstag und Donnerstag von 10-12 Uhr 
geöffnet.

	 Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Palomita Rodriguez Sobrado (58 Jahre), 
Dr. Paul Kohler (73 Jahre), Franz Münch (91 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Raphael Buhl u. Rebekka Buhl, 

 788960 , minis.wieblingen@gmx.de
Pfadfinder/DPSG Kontakt:  Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889 
→  10./24. Oktober, 20 Uhr: Kolpingtreff im Gemeindehaus
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203
→  11. Oktober, 18 Uhr: Rosenkranzandacht in der Pfarrkirche
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

    Philipp Neri	

	 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Woche vom 3. bis 7. Oktober, Montag 
und Mittwoch, erst ab 14 Uhr geöffnet.

	 Ökumenisches Senioren-Café in der Südstadt
Herzliche Einladung zum Senioren-Café in der Südstadt: Jeden 
ersten Donnerstag im Monat von 15-16.30 Uhr im Café Licht, 
Markushaus, Rheinstr. 29/1: Begegnung, Gespräche, Impulse, 
Genießen…
Nächster Termin: Donnerstag, 6. Oktober

	 Senioren: Kaffeekränzchen
Das nächste Kaffeekränzchen ist am Donnerstag, 13. Oktober, 
ab 14:30 Uhr:  Andacht zum Erntedank, anschließend neuer 
Wein und Zwiebelkuchen.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Elisabeth Unger (93 Jahre), Ingrid Hörrle (80 Jahre), 
Rüdiger Stoll (80 Jahre), Brigitte Oswald (51 Jahre)

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE
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aus den gemeinden

  St. Marien (Pfaffengrund)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 17.-21. Oktober zu den verläss-
lichen Zeiten am Donnerstag von 16-18 Uhr und Freitag von 10-12 
Uhr geöffnet.

	 Kinder- und Jugendtreff im Kirchengarten
Der Herbst ist Erntezeit, die Natur wird bunt. Erntedank ist ein 
schönes Fest! Die Kürbisse leuchten in gelb-orangen Farben. Im 
Ölkürbis können wir viele grüne leckere Kürbiskerne finden. Wir 
werden aber auch über die Sorgen unserer Erde nachdenken. 
Treffpunkt 17 Uhr (Roter Turm der St. Marien-Kirche (Marktstr 43)
Freitag, 14./28. Oktober
Kontakt: Monika Bietsch,  0163 8989593; j-bietsch@outlook.de

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Rosemarie Weinkötz (78 Jahre), Erika Bühler (81 Jahre),
Karl Sendner (84 Jahre), Rita Barthelmeß-Sagoe (77 Jahre)

	 Kontakte
Ministranten Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 

 0163 8989593, j-bietsch@outlook.de
Kirchenchor  Kontakt: Rüdiger Teichgräber,  7254784
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, 
Kontakt: Cornelia Rehm,  73 78 18

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 26. September bis 7. Oktober sowie vom 
17. bis 21. Oktober zu den verlässlichen Zeiten am Dienstag und 
Freitag von 10-12 Uhr geöffnet.

	 Das Gemeindeteam tagt am Donnerstag, 6. Oktober, um 19 
Uhr im Pfarrzentrum.

	 Die Brotgruppe trifft sich am Mittwoch, 19. Oktober, um 18 
Uhr im Pfarrzentrum.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Edi Mohr (93 Jahre), Lilli Schubert (95 Jahre), 
Gerhard Krumm (84 Jahre), Mechthild Reusch (83 Jahre),
Fritz Brenner (82 Jahre)

	 Kontakte
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de

  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 10.-21. Oktober zu den ver-
lässlichen Zeiten am Montag von 10-12 Uhr und am Mittwoch 
von 15-17 Uhr geöffnet.

	 Termine der kfd
Ernte-Dank-Feier  Am Donnerstag, 6. Oktober, laden die kfd-
Frauen herzlich zur Erntedankfeier um 18 Uhr in das Gemeinde-
haus ein. Gemeinschaftlich verbunden wollen wir uns an Leib 
und Seele stärken. Wir freuen uns auf Sie.
Frühstück für JederFrau  Wir laden Sie herzlich am Sams-
tag, 15. Oktober, von 10-13 Uhr zum Frauenfrühstück in das 
Gemeindehaus, Blumenstr. 33, ein. Nach einem leckeren und 
geselligen Frühstück spricht Beate Däuwel vom Kinderhospiz 
Sterntaler e.V. Mannheim über ihre Arbeit. Wir bitten um einen 
Kostenbeitrag von 7,50 Euro pro Person für das Frühstück.
Helga Hönig nimmt gerne Ihre Anmeldung entgegen: 

 765322 oder hoenig-eppelheim@t-online.de
Rosenkranzandacht  Herzliche Einladung zur Rosenkranz
andacht, gestaltet von der Frauengemeinschaft, am Dienstag, 
25. Oktober, um 18 Uhr in der Christkönigkirche.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Gertrud Scheib (88 Jahre), Brunhilde Köhler (96 Jahre), 
Walter Darda (88 Jahre), Franz Heußer (94 Jahre), 
Margot u. Adolf Kolb (93 / 95 Jahre), Rolf Beigel (75 Jahre), 
Maria Mayer (91 Jahre), Anna Reiland (98 Jahre)

	 Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; Birgit Weingart-
ner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, Judith Schmitt-Helfferich,  4352-511

Spendenkonto: Evangelische Kirche in Heidelberg
IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51
BIC: SOLADES1HDB (Sparkasse Heidelberg)
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration

Helfen 
Sie mit!

NOTHILFE FLUCHT UND MIGRATION
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Sie ist zwar die jüngste Pfarrkirche in Heidelberg, dennoch gibt 
es die St. Tesesa-Kirche nun bereits seit 25 Jahren. Die Fertig-
stellung war im Spätjahr 1997, die feierliche Weihe erfolgte 
durch Erzbischof Oskar Saier am vierten Adventssonntag.
Das Jubiläum wird im Oktober im Rahmen des Patroziniums 
begangen.

Spirituell geprägte Abende
In Vorbereitung auf das Jubiläum werden wir die Tradition der 
Novene aufgreifen und neun Tage lang ganz bewusst unseren 
Blick auf unsere Kirche richten, ihre Bedeutung für jeden einzel-
nen von uns sowie für unsere Gemeinde und Gemeinschaft.
Wir wollen die Kirche als Raum erfahren, der auch in uns selbst 
Räume öffnet und durch viele Besonderheiten in uns wirkt.
Neben einer gemeinschaftlichen Gebetszeit an diesen neun 
Tagen laden wir in diesem Zeitraum zu drei spirituell geprägten 
Abenden jeweils um 19 Uhr in die St.-Teresa-Kirche ein:
→  Freitag, 7. Oktober: „Kirche auf dem Berg“
→  Mittwoch, 12. Oktober: „Den Kirchenraum erfahren“ mit 
Anregungen und im Austausch mit dem Architekten der Kirche, 
Hanno Roters, Erzbischöfliches Bauamt Heidelberg
→  Samstag, 15. Oktober: „Die Teresen-Fenster“
Wir laden Sie herzlich ein, diese Abende durch Ihre persönli-
chen Anregungen und Erfahrungen zu bereichern.

Patrozinium und Festgottesdienst 
Die Feiern zum Kirchenjubiläum werden abgeschlossen mit 
dem festlichen Gottesdienst zum Patrozinium am Sonntag, 
16. Oktober. Aus diesem Anlass singt der TeresaChor Mozarts 
„Missa Brevis“. 
Anschließend gibt es rund um das Pfarrzentrum eine musikali-
sche Matinee mit Empfang und Waffelbäckerei.  
Auch hierzu wird herzlich eingeladen.

25 Jahre Pfarrkirche St. Teresa

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist vom 24. bis 28. Oktober zu den verlässlichen 
Zeiten geöffnet: Dienstag 9.30-11.30 Uhr, Donnerstag 15.30-
17.30 Uhr.

	 Helfer/innen für Frühstück im Winter 
Für die Woche vom 7.-13. November suchen wir in der Zeit von 
7.30 Uhr bis 11.30 Uhr Helferinnen und Helfer für das Frühstück 
im Winter. Gerne auch nur stunden- oder tageweise. Über eine 
Kontaktaufnahme mit Gerlinde Franz würden wir uns freuen. 
gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de |  06221 383347 

	 Treffpunkt 60
12. Oktober, 15 Uhr  Treffpunkt Kaffeehaus im Einkaufszent-
rum Boxberg

	 Termine der Frauengemeinschaft
12. Oktober, 19 Uhr  Film: Wanderwege der Welt
26. Oktober  Technoseum Mannheim 

	 Treffen Gemeindeteam
Das nächste öffentliche Treffen des Gemeindeteams findet am 
Donnerstag, 13. Oktober, um 19 Uhr im Pfarrhaus (Bespre-
chungsraum) statt. Gäste sind willkommen.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Johannes Malsam (67 Jahre), Adelheid Witt (98 Jahre), 
Hans Gritzbach (96 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de
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  St. Peter (Kirchheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Am Donnerstag, 13. Oktober ist das Pfarrbüro geschlossen.
In der Zeit vom 17.-21. Oktober ist das Pfarrbüro zu den verläss-
lichen Öffnungszeiten Montag 16-18 Uhr und Mittwoch 10-12 
Uhr geöffnet.

	 Eucharistische Anbetung am Mittwoch bis 11 Uhr
Jeden Mittwoch nach der Eucharistiefeier um 9 Uhr wird herz-
lich zur Eucharistischen Anbetung (bis 11 Uhr) eingeladen. 

	 Erntedankgottesdienst am 2. Oktober
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienste am Sonntag, 
2. Oktober um 11 Uhr. Über Spenden für den Erntealtar würden 
wir uns freuen.

	 Taizégebet an jedem dritten Freitag im Monat
Peter Baier lädt an jedem dritten Freitag im Monat um 20 Uhr 
zu einem Gottesdienst im Geist des internationalen Jugend-
treffpunkts Taizé ein. Zunächst finden die einstündigen Gebete 
in St. Peter statt, später eventuell auch in der evangelischen 
Kirche. Wir laden alle jungen und jung gebliebenen Menschen 
ein, in Gebet und Gesänge einzustimmen.
Die nächsten Termine: 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember
Kontakt: claus herting

	 Treffen Gemeindeteam
Das nächste öffentliche Treffen des Gemeindeteams ist am 20. 
Oktober, um 19 Uhr im kleinen Saal des Gemeindehauses. Die 
Sitzung ist öffentlich.

	 Kinder-Hof-Flohmarkt
Am 1. Oktober veranstaltet der Elternbeirat des Kindergartens 
St. Georg von 11-13 Uhr rund um den Kindergarten einen Floh-
markt. Angeboten werden: Winter-/Übergangs-Kinderkleidung 
in den Größen 50-140, Kinderspielsachen, Bücher, Kinderwä-
gen, Schwangerschaftskleidung und vieles mehr.
Ein Verkauf von Kaffee & Kuchen lädt zum Verweilen ein. Aus 
Platzgründen dürfen keine Laufräder, Roller, sonstige Fahrzeu-
ge und Tiere mit aufs Gelände genommen werden.
Der Flohmarkt findet unter den aktuellen Corona Auflagen statt.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Otto Kern (91 Jahre), Marianne McGaha (70 Jahre)

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 19 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19.30 Uhr, kleiner Saal
Chorprobe der PetersSingers: mittwochs, 19.15 Uhr, gr. Saal

Mit einem sehr gut besuchten ökumenischen Gottesdienst beim 
Bürgerzentrum am Kerwesonntag, 11. September, wurde eine 
erfolgreiche und den Bürgern offensichtlich willkommene Tradi-
tion nach der Corona-Pause erfolgreich fortgesetzt. 
Pastoralassistentin Schröer und Pfr. Fabian Kliesch hatten, 
unterstützt von Gemeindemitgliedern, einen sehr anschauli-
chen lebendigen Gottesdienst vorbereitet.
Mit der musikalischen Unterstützung des evangelischen Posau-
nenchores einerseits und Brigitte Albrecht (Keyboard) und 

Werner Mechler (Gitarre) von der St. Peter-Gemeinde anderer-
seits wurde auch hier bewährt ökumenisch musiziert. Dank 
der technischen Unterstützung von Kai Albrecht war auch die 
akustische Umsetzung hervorragend gelungen.
Die sehr gelungene theologische Auslegung und eine spontane 
Einlage bei der szenischen Darstellung des Evangeliums vom 
barmherzigen Samariter machte deutlich, wie zeitlos gültig die 
Aussagen der Bibel sind, wenn sie denn richtig verstanden und 
erläutert werden.

Ökumene und Stadtteilverbundenheit in Kirchheim
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Blättern Sie in den ausgestellten Neuerscheinungen, oder neh-
men Sie an einer Büchereiführung teil! 
Sollte es zum Zeitpunkt der Veranstaltung unter Berücksichti-
gung der dann aktuell geltenden Corona-Bedingungen zulässig 
sein, werden wir Sie gerne mit Kaffee und Kuchen bewirten.
Um 17 Uhr beginnt die „BuchausLese“: Alexander Heinzmann 
wird Neuerscheinungen vorstellen und kommentieren, über die 
Sie sich danach im Gespräch austauschen können.
So wie in den letzten Jahren ist es außerdem wieder möglich, 
Bücher zum Kauf zu bestellen. Mit Ihrer Buchbestellung unter-
stützen Sie die Arbeit der Bücherei.
Das ehrenamtliche Bücherei-Team freut sich auf Ihr Kommen!

  Treffen der Sonntagskinder
Die Sonntagskinder treffen sich am 9. Oktober in St. Vitus und 
am 16. Oktober in St. Raphael wie immer um 11 Uhr.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Theodor Gauß (81 Jahre), Werner Grieser (75 Jahre), 
Ursula Ernst (91 Jahre), Gertrud Solm (88 Jahre), 
Ruth Njavi (66 Jahre), Giesela Albrecht (94 Jahre), 
Prof. Manfred Heckle (84 Jahre), Anneliese White (91 Jahre)

    St. Raphael | St. Vitus	

  Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Vom 4.-7. Oktober ist das Pfarrbüro St. Raphael wegen Urlaubs 
zu den verlässlichen Zeiten (Montag und Mittwoch 10-12 Uhr) 
geöffnet.
Vom 13.-21. Oktober ist das Pfarrbüro St. Vitus wegen einer 
Fortbildung nur donnerstags, am 13. und 20. Oktober, von 10-
12 Uhr geöffnet. 

  Erntedankgottesdienst in St. Vitus
Am 2. Oktober um 11 Uhr findet in St. Vitus der Erntedankgot-
tesdienst statt. Im Anschluss lädt das Gemeindeteam zum Ver-
weilen auf dem Kirchplatz ein. Mit Apfelkuchen bei einer Tasse 
Kaffee oder auch kühlen Getränken wollen wir an die Tradition 
vor der Corona-Pandemie anknüpfen und den Gottesdienst 
noch ein wenig nachklingen lassen. Herzliche Einladung. 
Am Nachmittag halten wir in unserem Feldgarten um 15 Uhr 
eine Erntedankfeier für Familien und Kinder, an der auch die 
Kinder aus dem Raphael-Kindergarten mitwirken. Auch alle 
anderen Familien und Kinder aus St. Vitus und St. Raphael lädt 
das Gemeindeteam dazu herzlich ein. Im Anschluss wollen wir 
noch das Beisammensein genießen, gerne kann jeder etwas 
an Speisen und Getränken mitbringen. Bitte auch an Becher, 
Geschirr etc. denken. Die Erntedankfeier ist auch eine gute Ge-
legenheit, den Feldgarten kennenzulernen und zu erkunden.
Der Feldgarten der Gemeinde befindet sich im Handschuhshei-
mer Feld, im Gewann Schlossäcker, ganz in der Nähe des Hof-
ladens der Gärtnerei Lenz. Von dort wird der Weg zum Garten 
mit Pfeilen auf der Straße markiert. Es gibt keine Parkplätze am 
Garten, bitte kommen Sie zu Fuß oder mit dem Rad.

  Gedenkgottesdienst für Pfarrer Schneider
Am Samstag, 8. Oktober, feiert die Gemeinde St. Vitus einen 
Gedenkgottesdienst für den im Juli verstorbenen langjährigen 
Pfarrer Alwin Schneider, der von 1977 bis 2007 Pfarrer in 
Handschuhsheim war. Herzliche Einladung zu diesem Gedenk-
gottesdienst, der als Vorabendmesse um 18.30 Uhr beginnt.

  Familiengottesdienst mit Eucharistie
Herzliche Einladung ergeht auch für den 9. Oktober um 11 Uhr 
zum Familiengottesdienst in St. Vitus. Zelebrant ist Dekan 
Alexander Czech.

  Kirchweih St. Raphael
Am 16. Oktober um 11 Uhr feiert die Gemeinde St. Raphael ihr 
Kirchweihfest mit einem Festgottesdienst, der vom Kirchenchor 
mitgestaltet wird.

  Wortgottesfeier mit Kommunion am 30. Oktober 
Am letzten Sonntag des Monats, 30. Oktober, um 11 Uhr findet 
in St. Raphael anstelle der Messe wieder eine Wortgottesfeier 
statt. Die Gestaltung liegt diesmal in den Händen des Ge-
meindeteams, das sich im Anschluss auf dem Kirchplatz zum 
Gespräch und für Fragen mit Blick auf die Veränderungen in der 
Gemeinde ab Januar 2023 zur Verfügung stellt.

  Buchausstellung in der KÖB St. Vitus
Am Sonntag, 6. November, lädt die Katholische Öffentliche Bü-
cherei (KÖB) St. Vitus von 15 bis 18.30 Uhr zur Buchausstellung 
im Gemeindehaus St. Vitus (Steubenstraße/Ecke Pfarrgasse) 
ein.

Realschulklassen unterstützen Geflüchtete
Schülerinnen und Schüler der Gregor-Mendel-Realschule 
haben vor den Sommerferien einmal mehr Geflüchtete im 
Heidelberger Patrick Henry Village unterstützt. Die Klassen 
6b und 9b überreichten Gutscheine sowie  Kosmetik- und 
Hygieneprodukte für Mädchen und Jungen im Wert von 250 
Euro, die sie durch den Verkauf von Kuchen und Zuckertüten 
mit Süßigkeiten in der großen Pause erwirtschaftet hatten. 
Lea, Elif und Marcel aus der 9b überreichten die Spende 
vor den Toren des PHV an die Caritas-Mitarbeitenden Lotta 
Straub und Lukas Renz.
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  Weitere Termine
Gemeindeteam: Montag, 24. Oktober, 19.30 Uhr, Gemeinde-
haus St. Raphael. Das Treffen ist öffentlich. Gäste sind willkom-
men. Über die Tagesordnung können Sie sich über die Aushän-
ge in den Schaukästen informieren.
Bibelarbeit in der Gemeinde: Bibelkreis mit Detlef Thiel: jeden 
1. und 3. Dienstag eines Monats, 19 Uhr, Vitushaus.
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Tanja Leibig, E-Mail: tanja.leibig@gmx.de
Kirchenchor St. Vitus: Probe donnerstags 19.30 Uhr, Vitus-
haus; Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
Öffnungszeiten: montags 16-18 Uhr, donnerstags 17-19 Uhr 

 4352-504 (während der Öffnungszeit), 
E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

Konzerte im Norden
  9. Oktober, 17 Uhr St. Vitus 

Schriesheimer Kammerchor
„Et in terra pax – und Friede auf Erden“ lautet das Motto des 
Herbstkonzertes, das der Kammerchor Schriesheim und die 
Kammerphilharmonie Mannheim am Sonntag, 9. Oktober, um 
17 Uhr in St. Vitus aufführen werden. Chorleiter Markus Karch 
hat unterschiedlichste Werke unter dem Motto „Frieden“ zu-
sammengestellt und so erwartet die Zuhörer ein abwechslungs-
reicher, spannender Abend. 

  21. Oktober 19.00 Uhr St. Raphael
Gospelchöre
Am Freitag, 21. Oktober, geben der Gospelchor Lüneburg und 
der a cappella Gospelchor SPIRIT OF JOY aus Heidelberg ein 
Gemeinschaftskonzert in der St. Raphael-Kirche. Konzertbeginn 
ist um 19 Uhr und der Eintritt ist frei. Die beiden Chöre haben 
bereits mehrere gemeinsame Konzerte gegeben und freuen sich 
sehr, diese tollen Erlebnisse wiederholen zu dürfen. Freuen 
auch Sie sich auf einen mitreißenden Abend voller toller Lieder 
und anregender Impulse.

  23. Oktober 17.00 Uhr St. Vitus 
Liederkranz Handschuhsheim
„Night of Spirit“ist das Motto des Konzerts, das der gemischte 
Chor Blue Notes des MGV Liederkranz 1847 Handschuhsheim 
im Rahmen der Festkonzertreihe des Vereins im Jubiläumsjahr 
(175 Jahre) am Sonntag, 23. Oktober, um 17 Uhr in St. Vitus auf-
führen wird. Chorleiter Tobias Freidhof hat ein abwechslungs-
reiches Programm zusammengestellt. Neben geistlichen Werken 
von Rheinberger (Abendlied), Janczak (Kyrie) u.a. erwarten das 
Publikum große Rock- und Popballaden von Eric Clapton über 
Simon & Garfunkel, Metallica bis Robbie Williams. Befreundete 
Gastchöre runden das Programm ab. Einlass ab 16.30 Uhr.

  6. November 20.00 Uhr St Raphael
Motettenchor
Unter der Leitung von Hans Jochen Braunstein singt der Heidel-
berger Motettenchor am Sonntag, 6. November, um 20 Uhr 
in St. Raphael. Im Zentrum des Programms steht die Missa 
Jubilaei Solennis für Chor und Orgel von Josef Bohuslav Förster, 
einem engen Freund von Mahler und Tschaikowsky. Ausserdem 
erklingen Motetten von Heinrich Schütz, dessen Todestag sich 
zum 350. Mal jährt. An der Orgel begleitet Johannes Yoo.

Klausurtag des Gemeindeteams: 
geistlich und mutig voran
Am 23. Juli zog sich das Gemeindeteam (GT) zusammen mit 
den Pfarrgemeinderäten von St. Raphael und St. Vitus für einen 
Tag zur Klausur ins Herz-Jesu-Kloster in Neustadt zurück. Be-
gleitet von Bruder Josef aus der Klostergemeinschaft sowie der 
Gemeindereferentinnen Edeltraud Kohlmann-Lier und Sigrun 
Gaa-de Mür, die auch das Arbeitstreffen moderierten, wurde 
der Blick einen Tag lang intensiv auf die Herausforderungen der 
GT-Arbeit, die bevorstehenden Veränderungen in der Gemeinde 
aber auch auf das geistliche Miteinander gerichtet.
Bei einer Bestandsaufnahme der vielfältigen Aufgaben, die das 
GT übernimmt, zeigte sich, dass der Bereich Organisatorisches 
ein großer Zeit- und Kraftfresser ist. Es wurde offensichtlich, 
dass das GT darauf hinarbeiten sollte, mehr helfende Hände zu 
finden, die die Organisation von Aktivitäten im Gemeindeleben 
zu unterstützen, aber auch selbst gestalten.
Durch die Zurruhesetzung von Pfarrer Mohr am Ende des Jahres 
kommen große Veränderungen auf die Gemeinde zu, die das 
Gemeindeteam begleiten und gestalten will und muss. Die 
bestehenden Angebote in den Bereichen Liturgie, Diakonie, 
Glaubensweitergabe und Gemeinschaft wurden im Laufe des 
Klausurtages betrachtet und neue Ideen diskutiert. Es zeigte 
sich, dass es einen großen Wunsch gibt, vielfältigere spirituelle 
Angebote zu ermöglichen und nach zweieinhalb Jahren Corona 
die Gemeinschaft durch Begegnungsmöglichkeiten zu stärken. 
Bei allen Aktivitäten soll zukünftig die Nachhaltigkeit mitge-
dacht werden, nicht nur ökologisch, sondern vor allem auch im 
Sinne des Mehrwerts und der Verlässlichkeit für die Gemeinde, 
stets mit einem ehrlichen Blick auf die persönlichen Ressourcen 
der engagierten Ehrenamtlichen.
Das Arbeitstreffen des Klausurtages wurde von einem geist-
lichen Impuls durch Bruder Josef am Vormittag und einen Wort-
gottesdienst der beiden Gemeindereferentinnen zum Abschluss 
des Tages gerahmt. Dies trug dem Wunsch der GT-Mitglieder 
Rechnung, in Zukunft verstärkt als geistliche Gemeinschaft 
unterwegs zu sein. Geistlich und menschlich gestärkt sieht das 
Gemeindeteam nach dem Klausurtag motiviert und optimistisch 
den Aufgaben entgegen, die das neue Kirchenjahr bringen wird. 
Wir packen es an! Du auch? Wir freuen uns auf Dich und Deine 
Ideen.  Kontakt: gemeindeteam-nord@kath-hd.de
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstr. 1-5
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Ev. Friedenskirche: An der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
+punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuen-
heimer Feld 420 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-425

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Gemeindereferentin Judith Englert, judith.englert@kath-hd.de, 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Vikar Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-461 

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Kooperator Dr. Martin Mark, martin.mark@kath-hd.de 
Rudolf-Wild Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-422

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helffe-
rich@kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-511 

	 Pastoralassistentin Monika Schröer, monika.schroeer@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-494

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), presse@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
	 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Johannes Brandt
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 30. Oktober 2022 und umfasst den Zeitraum bis zum 27. November. 
Redaktionsschluss für die Ausgabe ist Montag, 10. Oktober 2022.

Der Mensch ist nicht, was er ‚macht‘; 
er ist nicht, was er ‚hat‘; er ist nicht, 
was er ‚ist‘; er ist, was er liebt. 
Nikolaus Brantschen (*1937), Schweizer Jesuit und Zen-Meister

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr; Fr 10–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	

St. Bonifatius: Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
St. Michael: Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-600 
Pfarrbüro St. Bonifatius  Dominik Ludäscher | philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Mo, Mi, Do 14–15 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Pfarrbüro St. Michael  Carmen Michels 
philipp.neri@kath-hd.de | Öffnungszeiten: Di 15-17 Uhr
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10–12 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Do 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Ralf Rotter | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 10–12 Uhr; Do 14–16 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10–12 Uhr, Di 10–12 Uhr u. 16–18 Uhr,  
Mi 10–12 Uhr u. 14–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 10–12 Uhr, Mi 15–17 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10–12 Uhr; Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Di, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Tanja Astor | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Di, Mi, Fr 9–12 Uhr, Do 15–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Do 16–18 Uhr, Fr 10–12 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10–11 Uhr, Di, Fr 9.30–11.30 Uhr, Di, Mi, Do 
15.30–17.30 Uhr (Verlässliche Öffnungszeiten: Di 9.30–11.30 Uhr, Do 
15.30–17.30 Uhr)
Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do, Fr 10–12 Uhr; Mo, Do 16–18 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo 16–18 Uhr, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam Sprecher: Jan Gil 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9–12 Uhr; Do 15–17 Uhr 
(Verlässliche Öffnungszeiten: Mo, Mi 10–12 Uhr)
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Beate Walter | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Do 9–12 Uhr; Mi 15–17 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael

Klimaneutral durch CO2 Ausgleich


